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Abfallvermeidungsprojekt: 

Food of Hope – Tafel für Geflüchtete

Fördernehmer: Train of Hope - Flüchtlingshilfe 

Projektlaufzeit: 01.01.2025 bis 31.12.2025 

Kategorie(n): Vermeidung von Lebensmittelabfällen 

Projektart: Sachkostenprojekt

Das Projekt reagiert auf die zunehmende Armut von Menschen mit Fluchterfahrung 

in Wien. Vor dem Hintergrund steigender Lebenshaltungskosten und 

unzureichender Unterstützungsleistungen verbindet das Projekt soziale Hilfe mit 

aktiver Abfallvermeidung. Ziel ist es, genießbare Lebensmittel vor der Entsorgung 

zu bewahren und armutsbetroffene Menschen nachhaltig zu unterstützen. 

Ausgangspunkt des Projekts ist die prekäre Lebenssituation zehntausender Geflüchteter in 

der Wiener Grundversorgung, insbesondere von vulnerablen Gruppen wie 

Alleinerziehenden, Kindern und Senior:innen. Im Handel, in der Lebensmittelindustrie und 

im Catering fallen große Mengen einwandfreier Lebensmittel an, die mangels logistischer 

Kapazitäten oft entsorgt werden. „Food of Hope“ setzte genau an dieser Schnittstelle an 

und baute eine professionelle Tafelstruktur auf, um diese Überproduktion zu retten und 

dorthin zu verteilen, wo der Bedarf am größten ist. Zentrale Elemente des Projektes waren 

der Ausbau von Kühl- und Tiefkühlkapazitäten, die Entwicklung geregelter Abläufe von 

Registrierung und Terminvergabe bis hin zu einer fairen, bedarfsorientierten 

Warenverteilung sowie die umfassende Schulung eines ehrenamtlichen Teams. 

Insgesamt wurden über 52.000 Kilogramm Lebensmittel vor der Entsorgung bewahrt und 

an mehr als 2.200 Menschen weitergegeben. Darüber hinaus wurde das Angebot 

bedarfsgerecht um Hygieneartikel, Babypflegeprodukte, Tiernahrung und später auch 

Kosmetik erweitert, wodurch die Entlastung für die Haushalte weiter erhöht werden 

konnte. Neben den quantitativen Effekten zeigte sich auch ein nachhaltiger qualitativer 

Nutzen: Viele Klient:innen hinterfragten ihren Umgang mit Lebensmitteln, insbesondere 

im Hinblick auf Haltbarkeit und Lagerung.  

Informationen zum Projekt: https://www.trainofhope.at/unsere-projekte

 


